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Seit über 20 Jahren bringen wir Berlins Kreislauf in Schwung.

UNSERE LEISTUNGEN 

  Papier-Recycling
  Glas-Recycling
  Abfallmanagement
  Containerdienst
  Gewerbeabfälle zur Verwertung
  Dachpappenentsorgung

Erfahren Sie jetzt, wie auch Sie fi t bleiben und dabei die Umwelt schonen!

Berlin Recycling GmbH
Monumentenstraße 14
10829 Berlin

T (030) 60 97 20 0
E info@berlin-recycling.de
www.berlin-recycling.de

GUT FÜR DEN 
KREISLAUF,  
GUT FÜR’S KLIMA. 
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	 Nutzen Sie die offizielle 
Corona-Warn-App.

	 Vermeiden Sie 
die Bildung von 
Menschenmengen.

	 Beachten Sie die 
Hinweise in der 
Spieltagsinformation.

	 Nutzen Sie den auf dem  
Ticket vermerkten 
Sitzplatz.

	 Halten Sie sich  
möglichst die ganze Zeit 
auf ihrem Sitzplatz auf.

	 Leisten Sie den Anwei-
sungen des Ordnungs-
personals bitte Folge.

Schützen Sie sich und andere in der Max-Schmeling-Halle:

Tragen Sie einen
Mund-Nase-Schutz

Halten Sie mindestens
1,5m Abstand

Desinfizieren und reinigen
Sie sich die Hände

Beachten Sie Laufwege
und Beschilderung
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Liebe 
Volleyballfreunde, 

unsere BR Volleys 
haben erneut mit 

Teamgeist, Zusammenhalt und Engagement 

überzeugt und uns trotz der erschwer-

ten Bedingungen eine tolle Saison 2020/21 

geboten. Insbesondere die spektakuläre und 

emotionale Schlussphase der Meisterschaft 

war ein persönliches Highlight für mich. Mit-

hilfe der tatkräftigen und lautstarken Unter-

stützung der treuen BR Volleys Fans – die im 

März erstmals seit Monaten wieder an einem 

Spiel teilnehmen durften – hat unser Team 

ein fulminantes Halbfinale gespielt. Auch wir 

als Hauptsponsor fiebern daher der Spielzeit 

2021/22 entgegen und freuen uns besonders 

auf die langersehnte Rückkehr der Zuschauer 

und viele spannende, sportliche Begegnun-

gen in begeisternder Atmosphäre. 

Lassen Sie uns gemeinsam mit unseren 

BR Volleys alles geben! Auf eine großartige 

Saison 2021/22!

Ihr Tobias-Christian Schütte 
Geschäftsführer Berlin Recycling GmbH

 Grußwort von  
Tobias-Christian Schütte 
Geschäftsführer Berlin Recycling GmbH

Liebe Volleyball-
freunde, liebe Partner, 
Förderer und Unter-
stützer der BR Volleys,

die Pandemie hat unsere 
gesamte Gesellschaft, 

demzufolge auch den Profisport und uns als 
BR Volleys vor unbekannte Herausforderungen 
gestellt. Gemeinsam haben wir diese schwierige 
Zeit bisher gut und im wahrsten Sinne des Wortes 
gemeistert. Nach dem abrupten Saisonabbruch 
19/20 und der Geisterspielzeit 20/21 war der elfte 
Meistertitel der Vereinsgeschichte nicht nur der 
Lohn für die harte Arbeit des gesamten Klubs, 
sondern auch Beleg für den starken Zusammen-
halt der BR Volleys Familie in einer außergewöhn-
lichen Krisensituation. An dieser Stelle möchte 
ich stellvertretend für alle unsere Partner die 
Berlin Recycling GmbH nennen, die nun schon 
seit einem Jahrzehnt als treuer und zuverlässiger 
Titelsponsor hinter uns steht.

Die Pandemie ist zwar noch nicht überwunden, 
aber die Steigerung der Impfquote und die Sta-
bilisierung der Infektionszahlen geben Anlass 
zur Hoffnung, dass wir die Saison vor Publikum 
und somit unseren großartigen Fans bestreiten 
dürfen. Damit meine ich nicht ausschließlich den 
wirtschaftlichen Hintergrund, sondern vor allem 
die Atmosphäre während der Heimspiele, aus 
der wir alle die Motivation für unsere tägliche 
Arbeit ziehen. Nun hoffen wir natürlich, dass – 
trotz aller pandemiebedingten und deshalb not-
wendigen Einschränkungen – schrittweise wieder 
viele Menschen den Weg zurück in den Volley-
balltempel finden und unsere Mannschaft die 
dazu passende (Spiel-)Freude vermittelt. 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen viel Spaß in 
der neuen Saison und bleiben Sie gesund.

Kaweh Niroomand 
Geschäftsführer BR Volleys

 Grußwort von Kaweh Niroomand
Geschäftsführer BR Volleys
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Liebe Fans der BERLIN 
RECYCLING Volleys,

es ist, als wäre es ges-
tern gewesen, dass 
ich zuletzt schrif tlich 
Grüße an Sie richtete … 

dabei ist ein ganzes Jahr vergangen! Auch sei-
nerzeit fieberte ich auf die Saison hin, stimmte 
Sie und mich selbst ein auf bevorstehende, 
aufregende Live-Erlebnisse in der Max-Schme-
ling-Halle. Dann aber kam es doch anders, die 
neuen nötigen Einschränkungen ließen uns 
mit unseren BR Volleys lange Monate wieder 
nur indirekt, über diverse Medien, in Kontakt 
bleiben. 

Aber wissen Sie: Eine „Fastenzeit“ gibt uns auch 
die Chance, einmal umso klarer zu sehen, zu 
würdigen und zu genießen, was uns oft selbst-
verständlich erscheint. Und umso mehr bin 
ich jetzt bereit, die ganze aufgesparte Freude 
aufs Intensivste einzubringen – und zwar zum 
einen, im Rahmen unserer Verlagsarbeit, in die 
Ausgestaltung Ihres VOLLEY MAX, zum ande-
ren vor allem live und laut von der Tribüne 
aus … und Letzteres am liebsten mit Ihnen allen 
zusammen!

Tomislav Bucec
Geschäftsführer RAZ Verlag und Medien

 Grußwort von Tomislav Bucec
Geschäftsführer RAZ Verlag und Medien

Liebe Volleyballfreunde,

selten war die Vorfreu- 
de auf die bevorste
hende Volleyball-Sai-son so groß wie in diesem Jahr! Das liegt zum einen an den zurückliegenden und in Teilen andauernden Einschränkungen, die einen Hunger auf das geliebte Leben vor der Pandemie auslö-sen; zum anderen daran, dass wir in dieser Spiel-zeit eine Mannschaft in der Max-Schmeling-Halle aufschlagen sehen werden, die wahrscheinlich noch nie so stark war. 

Namhafte Spielerpersönlichkeiten sind uns erhalten geblieben oder wieder zu uns nach Berlin zurückgekehrt. Mit diesem Team 21/22 sehe ich uns gewappnet für die nationalen und 

vor allem internationalen Aufgaben. Persönlich bin ich insbesondere auf den Ausgang in der Champions League gespannt. Nach der Auslo-sung bleiben uns in der Gruppenphase weite Reisen nach Sibirien erspart, gepaart mit einer sportlichen Machbarkeit.  Da die Vorbereitungen erneut mit einem erheblichen organisatorischen und finanziellen Mehraufwand verbunden waren, möchte ich mich an dieser Stelle bei allen Part-nern, Unterstützern und Mitarbeitern der Berlin Recycling Volleys für ihre Arbeit und ihr Engage-ment herzlich bedanken.

Spannende Spiele und viele Siege wünscht,

Andreas Statzkowski 
Präsident SCC Berlin

 Grußwort von 
Andreas Statzkowski
Präsident SCC Berlin



Heimauftakt gegen die Grizzlys

Der Volleyballtempel erwacht
#backtogether – unter diesem Motto schworen die 
BR Volleys sich und ihre Fans rund zwei Monate 
lang auf den Start der Bundesligasaison 2021/22 
ein. Gemeinsam ist man am heutigen Mittwoch-
abend nun endlich zurück in der Max-Schmeling-
Halle und es steht eine Spielzeit bevor, die wieder 
etwas Normalität verspricht. Der Heimauftakt 
gegen die Helios Grizzlys Giesen wird jedoch alles 
andere als normal, sondern vor allem emotional! 

Ruben Schott brachte es am Samstagabend in 
Schwerin nach der erfolgreichen Titelverteidi-
gung beim Volleyball Supercup auf den Punkt: 
„Uns sollte man die Lust auf die neue Saison heute 
angesehen haben. Wenn es den Fans ähnlich geht, 
sehen wir uns alle am Mittwoch!“ Der Rückkehrer 
und seine Teamkollegen fiebern dem großen Wie-
dersehen mit ihren Fans entgegen, nachdem in der 
vorherigen Spielzeit lediglich zweimal Zuschauer 

in der Max-Schmeling-Halle zugelassen waren. 
Beginnend mit dem Match gegen die Grizzlys soll 
der Volleyballtempel nun wieder regelmäßig zum 
Beben gebracht werden – so auch in drei Tage 
gegen die SVG Lüneburg.

Zum Heimauftakt kommen nun aber erstmal die 
Helios Grizzlys aus Giesen nach Berlin. Die Mann-
schaft um Trainer Itamar Stein fordert den Deut-
schen Meister heraus und hat dafür erneut eine 
schlagkräftige Truppe formiert, die im Kern der 
des Vorjahres gleicht. Der vielleicht spannendste 
Neuzugang kommt aus Spanien, heißt Augusto 
Colito und soll den Diagonalangriff beleben. Not-
gedrungen und kurzfristig mussten die Nieder-
sachsen auf den Wegfall des noch abgeworbenen, 
niederländischen Nationalspielers Bennie Tuinstra 
(Bankasi Ankara/TUR) reagieren. Ersatz wurde im 
EM-Teilnehmer Romans Sauss gefunden. Der let- Fo
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tische Außenangreifer zählte Anfang September, 
während der gemeinsamen, wenig aussagekräf-
tigen Testspiele, die der Hauptstadtclub jeweils 
mit 3:1 gewann, noch nicht zum Kader um Kapitän 
u n d  D a u e r b r e n n e r 
Hauke Wagner.

Für die BR Volleys ist 
die sportliche Marsch- 
route bei ihrer Heim-
p r e mi e r e  k l a r :  A n
knüpfen an den über-
zeugenden Au f t r i t t 
beim Volleyball Supercup. Im Aufschlag, vor allem 
aber in Annahme und Angrif f, sah Cheftrainer 
Cedric Enard vieles von dem, was er sich vor-
stellt. Ein glänzend aufgelegter Sergey Grankin 
setzte seine Mitspieler verlässlich und teilweise 
spektakulär in Szene. Steigerungspotenzial gab 

es laut Ruben Schott naturgemäß trotzdem: „In 
der Block-Abwehr war sicherlich noch Luft nach 
oben. Wir können und müssen mit unseren Mög-
lichkeiten mehr Bälle einsammeln bzw. abwehren.“ 

Gelungene Ak t ionen 
des Teams auf dem 
Spielfeld sollen die 
B e g e i s t e r un g b e im 
P u b l i k u m  e b e n s o 
wieder entfachen wie 
die traditionelle Team-
präsentation und das 
bekannte Rahmenpro-

gramm von Fanshop bis Fanclubs. Die BR Volleys 
bitten alle Besucher, dabei die Hygiene- und 
Sicherheitsregeln konsequent einzuhalten. Dann 
sollte einem stimmungsvollen Erwachen des 
Volleyballtempels und einem emotionalen Heim
auftakt nichts im Wege stehen.Fo
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„In der Block-Abwehr war sicher-
lich noch Luft nach oben. Wir 

können und müssen mit unseren 
Möglichkeiten mehr Bälle 

einsammeln bzw. abwehren.“
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Name Funktion Geburtsdatum Nation
Cédric Enard Trainer 20.03.76 FRA
Lucio Oro Co-Trainer 19.04.77 ITA
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Berlin 
Recycling 

Volleys

Nr. Name Position Geburtsdatum Größe Nation          
1 Adam Kowalski Libero 180 16.09.94 POL
3 Ruben Schott Außenangriff 192 08.07.94 GER
4 Jeffrey Jendryk Mittelblock 205 15.09.95 USA
5 Nehemiah Mote Mittelblock 203 21.06.93 AUS
6 Sergey Grankin Zuspiel 194 21.01.85 RUS
8 Anton Brehme Mittelblock 206 10.08.99 GER
9 Timothée Carle Außenangriff 198 30.11.95 FRA

10 Santiago Danani Libero 178 12.12.95 ARG
11 Cody Kessel Außenangriff 197 03.12.91 USA
12 Samuel Tuia Außenangriff 195 24.07.86 FRA
13 Benjamin Patch Diagonal 205 21.06.94 USA
15 Matthew West Zuspiel 197 01.10.93 USA
17 Marek Sotola Diagonal 208 05.11.99 CZE

SEIT 10 JAHREN 
EIN UNSCHLAGBARES TEAM. 

© Eckhard Herfet, Conny Kurth, Maurizio Gambarini

SEIT 10 JAHREN SEIT 10 JAHREN 
EIN UNSCHLAGBARES TEAM. 

© Eckhard Herfet, Conny Kurth, Maurizio Gambarini

SEIT 10 JAHREN 
EIN UNSCHLAGBARES Berlin Recycling GmbH

Monumentenstr. 14, 10829 Berlin

T  (030) 60 97 20 0
E  info@berlin-recycling.de

www.berlin-recycling.de

Glas-Hotline: 0800 – 33 44 14 0
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Helios 
Grizzlys 
Giesen
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Nr. Name Position Geburtsdatum Größe Nation          
1 Augusto Renato Colito Diagonal 23.01.97 196 ESP
3 Merten Krüger Zuspiel 08.11.90 195 GER
4 Stijn van Tilburg Außenangriff 07.04.96 203 NED
5 Hauke Wagner Diagonal 30.05.87 198 GER
7 Magloire Mayaula Nzeza Mittelblock 06.06.93 202 COD
8 David Seybering Mittelblock 19.12.95 204 GER
10 Jan Röling Zuspiel 15.09.99 189 GER
13 Jean-Philippe Sol Mittelblock 01.01.86 198 FRA
14 Timon Schippmann Außenangriff 06.09.95 194 GER
15 Lorenz Karlitzek Außenangriff 17.02.99 195 GER
17 Romans Sauss Außenangriff 27.06.89 193 LAT
18 Milorad Kapur Libero 05.03.91 181 SRB

Name Funktion Geburtsdatum Nation
Itamar Stein Trainer 12.02.83 ISR
Stefan Urbanek Co-Trainer 29.03.89 GER

SEIT 10 JAHREN 
EIN UNSCHLAGBARES TEAM. 

© Eckhard Herfet, Conny Kurth, Maurizio Gambarini
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EIN UNSCHLAGBARES Berlin Recycling GmbH

Monumentenstr. 14, 10829 Berlin

T  (030) 60 97 20 0
E  info@berlin-recycling.de

www.berlin-recycling.de

Glas-Hotline: 0800 – 33 44 14 0
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Drückduell

VS.

21 (6.) 15 (18.)

Punkte

17 (42.) 26 (18.)

Alter

27
Größe

205 cm

Alter

34
Größe

198 cm

263 (7.) 310 (2.)

*Statistik Bundesliga-Hauptrunde 20/21 , in Klammern ligaweite Platzierung

Diagonal Diagonal

#13 Benjamin Patch #5 Hauke Wagner
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Blockpunkte

Aufschlagpunkte
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Das

vomSpäti
Wunder

ET JEHT ENDLICH WEITER!ET JEHT ENDLICH WEITER!

Jetzt Tickets sichern!Jetzt Tickets sichern!
www.primetimetheater.dewww.primetimetheater.de
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Was hatten sich die Giesener gefreut, als sie 
schon im April Bennie Tuinstra, den hochtalen-
tierten Außenangreifer aus den Niederlanden, 
als erste Neuverpflichtung für die Saison 21/22 
bekanntgaben. Aber dann kamen die Volleyball 
Nations League und die Europameisterschaft, wo 
der 21-Jährige mit starken Auftritten viele Blicke 
auf sich zog und internationale Topvereine auf 
sich aufmerksam machte. Gut für ihn, schlecht 
für die Grizzlys aus Giesen. Statt für die Nieder-
sachsen läuft Tuinstra nämlich nun in der Türkei 
für Ziraat Bankasi Ankara auf. Man darf annehmen, 
dass der Vereinswechsel nicht allein mit dem 
besseren Wetter in der Türkei zu tun hat. Der 
Vorgang erinnert an das Gebaren aus anderen 

Sportarten, wo Verträge manchmal nichts mehr 
gelten, noch ehe die Tinte der Unterschrif t 
getrocknet ist. Wenn ein lukrativeres Angebot 
winkt, sind Lobeshymnen auf den vermeintli-
chen neuen Verein schnell Schnee von gestern. 
„Ich habe große Ambitionen, freue mich auf diese 
sportliche Chance und wünsche uns eine groß-
artige Saison. Ich habe viele gute Dinge über den 
Verein gehört und erwarte eine großartige Saison. 
Giesen ist ein guter Ort, um sich als Spieler weiter 
zu entwickeln“, sagte Tuinstra noch im April – nun 
sieht er in der Türkei dafür bessere Möglichkeiten. 

Die Grizzlys dürften sich ein wenig gefühlt haben 
wie der Bräutigam, den die Braut versetzt hat und 

Der Dauerbrennner
Hauke Wagner zieht weiter durch. Der 
34-Jährige geht in seine inzwischen 
16. Saison bei den Grizzlys. Lediglich 
2011/2012 erlaubte sich der Diagonal-
angreifer ein kurzes Intermezzo in Düren. 
Ansonsten ist Wagner die personifizierte 
Vereinstreue und verdrängt Jahr für Jahr die 
immer neue Konkurrenz auf seiner Position 
regelmäßig auf die Bank. Damit ist der 
„Ewige Hauke“ natürlich auch der Kapitän.

TikTok-Größe
Auf der Video-Plattform 
TikTok ist David Seybering ein 
Social-Media-Star. 268.000 User 
folgen dem deutschen Mittelblo-
cker in der App, die sich mit ihren 
kurzweiligen Videos vor allem bei 
Kindern und Jugendlichen großer 
Beliebtheit erfreut. Sein erfolg-
reichster Clip wurde 24 Millionen 
mal geklickt.

Botschafter des Sports
Paradiesvogel Magloire Mayaula zählt 
zum Nationalmannschaftskader der 
Demokratischen Republik Kongo und 
ist in seinem Heimatland ein echter 
Volleyball-Botschafter. Der Mittel
blocker hat sogar seine eigene Stif-
tung gegründet. Im September nahm 
er als einziger Bundesligaakteur an 
den Afrika-Meisterschaften teil und 
wurde mit seinem Land Achter.

KURIOSES & WISSENSWERTES

Den Gegner im Blick

Schnelle Lösung nach Versetzung
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der schließlich allein vor dem Altar steht. Aber man 
trat nicht nach, sondern nahm es sportlich. „Es ist 
schade, dass wir Bennie so kurz vor Saisonbeginn 
noch verlieren, aber es ist wie es ist. Natürlich 
war es zu so einem späten Zeitpunkt gar nicht so 
einfach, guten Ersatz am Markt zu bekommen“, 
sagte Grizzlys-Geschäftsführer Sascha Kucera. 
Doch es ist ihm gelungen: verpflichtet wurde der 
lettische Nationalspieler Romans Sauss. Auch 
Sauss war bei der EM aktiv, Lettland scheiterte im 
Achtelfinale am späteren Europameister Italien, 
der im Viertelfinale ja auch Deutschland aus dem 
Turnier warf.

Routinier statt Supertalent: Sauss ist mit 32 elf 
Jahre älter als Tuinstra. Statt jugendlicher Unbe-
kümmertheit bringt der Lette viel Er fahrung 
mit. Und er hat den Vorteil, dass er die deutsche 
Bundesliga gut kennt. Von 2016 bis 2019 war er 
drei Jahre für die SWD powervolleys Düren am 
Ball. Zuletzt spielte er in Tampere/Finnland. Grizz-
lys-Cheftrainer Itamar Stein freute sich über die 
Verpflichtung: „Mit Romans bekommen wir einen 
erfahrenen und sehr spielfähigen Spieler, der in 
allen Elementen des Spiels sehr geschickt agiert. 
Der Fakt, dass er bereits drei Jahre in Deutschland 
gespielt hat und er die Liga kennt, wird auch helfen. 
Ich denke, er passt genau ins Team.“

Der Lette ist der vierte Neuzugang. Zuvor waren der 
Spanier Augusto Colito (24) für die Diagonalposi-
tion, der französische Mittelblocker Jean-Philippe 
Sol (35) und Außenangreifer Lorenz Karlitzek (22), 
der jüngere Bruder des deutschen Nationalspielers 
Moritz Karlitzek, verpflichtet worden. 
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NOVEMBER 
FR 12.11. 20:15  Das Wunder vom Späti
 **PREMIERE** das GWSW Weihnachtsspecial
SA 13.11. 20:15  Das Wunder vom Späti  
SO 14.11. 19:00  Das Wunder vom Späti  
MI 17.11. 20:15  Das Wunder vom Späti  
DO 18.11. 20:15  Das Wunder vom Späti  
FR 19.11. 20:15  Das Wunder vom Späti  
SA 20.11. 20:15  Das Wunder vom Späti  
SO 21.11. 19:00  Das Wunder vom Späti  
MI 24.11. 20:15  Das Wunder vom Späti  
DO 25.11. 20:15  Das Wunder vom Späti  
FR 26.11. 20:15  Das Wunder vom Späti  
SA 27.11. 20:15  Das Wunder vom Späti  
SO 28.11. 19:00  Das Wunder vom Späti  

DEZEMBER 
MI 01.12. 20:15 Das Wunder vom Späti
DO 02.12. 20:15 Das Wunder vom Späti
FR 03.12. 20:15 Das Wunder vom Späti
SA 04.12. 20:15 Das Wunder vom Späti
SO 05.12. 19:00 Das Wunder vom Späti
MI 08.12. 20:15 Das Wunder vom Späti
DO 09.12. 20:15 Das Wunder vom Späti
FR 10.12. 20:15 Das Wunder vom Späti
SA 11.12. 20:15 Das Wunder vom Späti
SO 12.12. 19:00 Das Wunder vom Späti
MI 15.12. 20:15 Das Wunder vom Späti
DO 16.12. 20:15 Das Wunder vom Späti 
FR 17.12. 20:15 Das Wunder vom Späti 
SA 18.12. 20:15 Das Wunder vom Späti 
SO 19.12. 19:00 Das Wunder vom Späti 
MI 22.12. 20:15 Das Wunder vom Späti
DO 23.12. 20:15 Das Wunder vom Späti 

Weitere Termine und Karten unter 
www.primetimetheater.de
Adresse: Prime Time Theater 
Müllerstraße 163/Eingang Burgsdorfstr. • 13353 Berlin 

DU BIST
     BERLIN?
              wir ooch.

Das

vomSpäti
Wunder



 Die Besten der Saison 20/21

SECURITAS APP-MVP 
beim Volleyball Supercup gegen  
die United Volleys Frankfurt

2. Platz

Ruben Schott (16,8 %)
3. Platz

Jeffrey Jendryk  (12,6 %)

Wählt auch heute direkt nach Spielende euren Fan-MVP in der App!

1. Platz

Benjamin Patch

61,0 %
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TOPSCORER
Stijn van Tilburg (GIE) 336

Hauke Wagner (GIE) 310

Jordan Ewert (LUN) 305

Sebastian Gevert (DUR) 303

Daniel Malescha (UVF) 292

BLOCKPUNKTE
Michel Schlien (LUN) 55

Florian Krage (LUN) 46

Luuc van der Ent (HER) 38

Dorde Ilic (HER) 35

Tim Broshog (DUR) 34

ANGRIFFSEFFIZIENZ
Lucas Van Berkel (DUR) 68,0 %

Renan Michelucci (BRV) 68,0 %

Mario Schmidgall (UVF) 67,5 %

Anton Brehme (BRV) 66,9 %

David Fiel Rodriguez (VFB) 66,0 %

ANNAHMEQUOTE
Adam Kowalski (BRV) 62,5 %

Florian Ringseis (BUH) 58,4 %

Satoshi Tsuiki (UVF) 58,0 %

Markus Steuerwald (VFB) 57,7 %

Blair Bann (DUR) 54,0 %

AUFSCHLAGPUNKTE
Sebastian Gevert (DUR) 42

Viktor Lindberg (LUN) 33

Johannes Tille (HER) 29

Erik Röhrs (VCO) 26

Karli Allik (NKW) 22

MVP-MEDAILLEN
Filip John (VCO) 10

Linus Weber (VFB) 9

Johannes Tille (HER) 9

Hauke Wagner (GIE) 7

Stijn van Tilburg (GIE) 6
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Spielplan   Stand 06.10.2021

Ansetzungen Termin

Friedrichshafen vs. Lüneburg 06. Okt | 19:00

BR Volleys vs. Giesen 06. Okt | 19:30

KW-Bestensee vs. Frankfurt 06. Okt | 19:30

Düren vs. Herrsching 06. Okt | 19:30

BR Volleys vs. Lüneburg 09. Okt | 17:30

Giesen vs. Herrsching 09. Okt | 19:30

Frankfurt vs. Friedrichshafen 09. Okt | 20:00

Düren vs. KW-Bestensee 10. Okt | 15:00

Giesen vs. Haching München 10. Okt | 17:30

Düren vs. Haching München 12. Okt | 19:00
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Kaweh, unter welchen Vorzeichen steht die neue 
Saison 21/22?
Definitiv unter besseren als im Vorjahr. Der Sport 
hat durch die erlaubten Zuschauerzahlen wieder 
eine Perspektive. Bis zu 1.800 Besucher zu 
unseren Heimspielen sind eine Größenordnung, 
mit der wir als BR Volleys zunächst gut arbeiten 
können. Natürlich wollen wir mittelfristig wieder 
vor einer deutlich größeren Kulisse spielen und 
in einem schrittweisen Prozess darauf hinar-
beiten. Dazukommt der ungebrochen große 
Zuspruch unserer Sponsorenfamilie, der uns 
optimistisch in die Zukunft blicken lässt. 93 Pro-
zent unserer Partner hielten den BR Volleys trotz 
Pandemie die Treue. Dieser überragende Rück-
halt ist die Basis unserer Arbeit. Zu guter Letzt 
waren natürlich die Coronahilfen des Bundes 
und der Rettungsschirm des Landes Berlin eine 
wichtige Unterstützung für die Saisonplanung.

Die Begrenzung auf maximal 1.800 Zuschauer 
resultiert aus der Entscheidung zur 2G-Regelung. 
Warum hat sich der Verein dazu entschlossen?
Genaugenommen verfahren wir nach der 2G+ 

Regel. Dies bedeutet, dass neben geimpften 
und genesen Personen auch Menschen, die 
nachweislich nicht geimpft werden können, 
sowie Kinder im Alter von 6 bis 17 Jahren auf-
grund deren regelmäßigen Testung im Schul-
betrieb in die Arena dürfen. Von einer Öffnung 
des Oberrangs, die eine Kapazitätssteige-
rung auf 3.600 Plätze zur Folge hätte, haben 
wir für die ersten Heimspiele abgesehen. Die 
erheblichen Mehrkosten dafür stehen nicht 
im Verhältnis zu dem aktuell zu erwartenden 
Zuschauerzuspruch. Nach den letzten politi-
schen Vorgaben würde die strikte 2G-Regelung 
eine Vollauslastung der Max-Schmeling-Halle – 
also ohne Abstand zwischen den Sitzplätzen – 
erlauben. Leider ist diese in der Praxis jedoch 
noch nicht anwendbar, da wir keine rechtliche 
Grundlage zur Abfrage des Impfstatus aller 
Gewerke und z. B. auch der Gästeteams haben. 
Hier muss aus unserer Sicht von Senatsseite 
nachjustiert werden. Gegen die 3G-Regel haben 
wir uns als Verein bewusst entschieden, denn 
wir stehen hinter dem politischen Bestreben, 
die Impfquote in Deutschland zu erhöhen.

Im Gespräch mit Kaweh Niroomand

Volleyball-Begeisterung 
wiederentfachen 
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Worauf liegt der Fokus in der neuen Spielzeit?
Es wird vor allem darum gehen, die Volley-
ball-Begeisterung in der Stadt zu wecken, wie 
wir diese aus der Zeit vor der Pandemie kannten. 
Die Corona-Zeit hat uns in unserer Entwicklung 
sicher um zwei oder drei Jahre zurückgeworfen. 
Es ist ein steiniger Weg, aber mit einem starken 
Team hinter dem Team wird uns dies gelingen. 
Unsere Heimspielevents in der Max-Schmeling-
Halle sind unser Kernprodukt und identitäts-
stiftend für die Marke BR Volleys. Wir können 
nun in allen Bereichen der Vereinsarbeit wieder 
Fahrt aufnehmen. Der Nachwuchs darf zurück 
in die Trainingshallen und wir registrieren ein 
steigendes Interesse an unserem Sport. Täglich 
rufen in der Geschäftsstelle Eltern an, deren 
Kinder zum Volleyballtraining kommen möchten. 
Diese Nachfrage wollen wir bedienen und dabei 
die positive Entwicklung fortsetzen, die wir vor 
fünf Jahren mit unserem Nachwuchskonzept 
zur Gewinnung neuer Volleyballtalente einge-
schlagen haben. Darüber hinaus haben wir nun 
die Möglichkeit, auch unser soziales Engagement 
wieder zu intensivieren, das durch die Pandemie 
eingeschränkt war. Die persönliche Begegnung 
scheint wieder möglich und soll in Zukunft im 
Vordergrund stehen.

Wie siehst Du das BR Volleys Team für die neue 
Saison aufgestellt? Wie viel Aussagekraft hat 
der Supercup-Erfolg am Samstag in Schwerin? 
Ich denke, es war direkt erkennbar, dass wir 
gemeinsam mit dem Trainerteam die richtigen 
Schlüsse aus der letzten Saison gezogen haben. 
Wir wollten unsere Annahme und unsere Abwehr 
stabilisieren. Santiago Danani und Ruben Schott 
haben bewiesen, dass Beide genau das können. 
Außerdem wollten wir im Aufschlag varianten-
reicher werden. Jeffrey Jendryk und Nehemiah 
Motes Float-Service ist dabei eine absolute 
Bereicherung. Alle Verpflichtungen setzen im 
teaminternen Konkurrenzkampf neue Reize und 
drängen auch in die erste Sieben. Qualitativ ist 
das in meinen Augen ein klarer Schritt nach vorn. 
Außerdem haben wir mit Kapitän Sergey Grankin, 
Ben Patch und Ruben Schott eine sehr gute und 
ausgewogene Führungsriege benannt. Mit diesem 

Kader ist es unser Anspruch, erneut um alle nati-
onalen Titel zu kämpfen. Um das volle Poten-
zial der Mannschaft auszuschöpfen, müssen wir 
natürlich von Verletzungen verschont bleiben.

Wie schätzt Du mit diesem Team die Chancen in 
der CEV Champions League ein?
Bei der Gruppenauslosung hätte es uns 
schlimmer treffen können. Zenit St. Petersburg 
ist eine mit Topstars gespickte Mannschaft und 
der Favorit in der Gruppe, aber im ersten Lostopf 
waren bekanntlich nur europäische Schwerge-
wichte. Der serbische Meister aus Novi Sad ist 
schwierig einzuschätzen, doch gegen diesen 
Gegner müssen wir punkten, wenn wir die K.O.-
Phase erreichen wollen. Es bleibt abzuwarten, 
welcher Qualif ikant zur Gruppe stößt, aber 
es scheint für uns alles möglich zu sein. Wir 
standen im letzten Jahr im Viertelfinale und das 
geben wir nach der Auslosung auch in diesem 
Jahr als Ziel aus. Der unverändert schwierige 
Modus ist und bleibt dabei natürlich ein Faktor. 
Unsere Mannschaft kann in Bestform jedem 
Kontrahenten in Europa Paroli bieten, davon 
bin ich überzeugt. Nun müssen wir alles dafür 
tun, um genau zu diesen Spielen eben in dieser 
Verfassung zu sein. Verletzungspech, wie es uns 
nun schon vor Saisonstart leider wieder ereilte, 
darf es dann nicht geben.

Am Samstag eröffnete mit dem Supercup auch 
das BOUNCE HOUSE. Wie gefiel Dir der mediale 
Aufschlag?
Ich konnte leider nicht persönlich in Schwerin 
dabei sein und habe den Supercup somit digital 
verfolgt. Die Aufbereitung war durchaus anspre-
chend und eines Auftakts würdig. Für den Start 
waren auch die Klickzahlen vielversprechend. 
Ich sehe uns in dem eingeschlagenen Weg mit 
einem umfangreichen und kostenfreien Lives-
tream-Angebot, sowohl auf Twitch als auch auf 
Sportdeutschland.TV, bestätigt. Es gilt, dieses 
Produkt als gesamte Liga und mit dem Engage-
ment aller Vereine kontinuierlich weiterzuent-
wickeln. Die Welt des Sports wird sich immer 
stärker in Richtung des Streaming bewegen. Mit 
unserer Ausrichtung können wir diesen Trend 
mitgehen und mitgestalten.Fo
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Verknüpfe das Heimspiel-Erlebnis 
mit Deinem Smartphone:

Die BR Volleys 
App für Android 
und iOS
	 Die neuesten Nachrichten und 
aktuellen Spiele im Überblick

	 Alles zum Kader und  
den BR Volleys Spielern

	 360° digital: Social-Media-Kanäle, 
Streams und Podcast vereint

	 Interaktivität durch Spiele, 
Umfragen und Votings

	 Punkte sammeln und im Ranking  
bis zum „Hall of Famer“ aufsteigen

	 Das Spieltagmagazin VOLLEY MAX 
digital in die Hand

	 Interaktives „Match-Center“



primetimetheater.de
DU BIST BERLIN?          wir ooch.



Sportlich überzeugt und Titel verteidigt: Zum 
Saisonstart setzten die Berlin Recycling Volleys in 
der Schweriner Palmberg Arena am Samstagabend 
eine erste Duftmarke und bezwangen die United 
Volleys Frankfurt mit 3:0 (25:18, 25:19, 25:20). Damit 
gelang dem Hauptstadtclub der Supercup-Hattrick, 
nachdem die Männer von der Spree bereits 2019 in 
Hannover und 2020 in Frankfurt erfolgreich waren.

Gleich vier Neuzugänge standen zum Saisonauf-
takt in der Startaufstellung des Titelverteidigers 
aus Berlin. Santiago Danani, Nehemiah Mote, Ruben 
Schott und Jeffrey Jendryk bildeten mit Sergey 

Grankin, Benjamin Patch und Cody Kessel die 
„Starting Seven“. Während Anton Brehme (Knie) und 
Samuel Tuia (Muskelfaserriss) gar nicht mit in die 
Sieben-Seen-Stadt gereist waren, konnte zumindest 
Timothée Carle auf der Ersatzbank Platz nehmen.

Nach etwas nervösem Beginn fanden die BR Volleys 
in ihrem Spiel schnell eine klare Linie. Die eigene 
Annahme war stabil und man ließ im Sideout wenig 
anbrennen (4:3, 8:7). Als der Australier Mote zum 
Aufschlag ging und sich erste Abstimmungsfehler 
aufseiten der Uniteds einschlichen, konnte sich der 
Deutsche Meister erstmals leicht absetzen (12:9). 

 S T I M M E N  Z U M  S P I E L
Ruben Schott:  „Ich bin sehr zufrieden mit unserer 
Leistung. Wir sind von Beginn an als Team auf-
getreten und haben uns keine Aussetzer erlaubt. 
Ich glaube, man hat gesehen, welche Qualität 
in unserer Mannschaf t steckt . Wenn wir die 
Annahme so halten und Sergey alle Möglichkeiten 
hat, sind wir schwer zu stoppen. Das war eine 
Runde Sache heute und so nehmen wir den Cup 
gern wieder mit nach Berlin.“

Cody Kessel:  „Ich bin stolz drauf, mit welcher 
Energie und Lautstärke wir hier aufgetreten sind. 
Mit der Unterstützung unserer Fans, die endlich 
auch auswärts wieder bei uns sein konnten, haben 
wir viel Leidenschaft auf den Court gebracht. Im 
Aufschlag haben wir mehr Varianten als im Vor-
jahr, das macht es dem Gegner schwerer. Das war 
ein erster, wichtiger Schritt, um als Mannschaft 
zusammenzuwachsen. Wir können mit diesem 
Kader große Dinge erreichen.“

Volleyball Supercup

 Trophäe bleibt in Berlin 
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Drei von Jendryk in imposanter Manier geblockte 
United-Schnellangriffe später war in Satz eins eine 
Vorentscheidung gefallen (18:11). Nun produzierte 
die Achse Grankin-Patch reihenweise Highlights 
und Schott nutzte den ersten Berliner Satzball mit 
viel Gefühl und Auge zur 1:0-Führung (25:18).

Der neue Fixpunkt im Berliner Hinterfeld, der 
Argentinier Santiago Danani, organisierte das Spiel 
der BR Volleys bereits mit einer beeindruckenden 
Selbstverständlichkeit in Annahme und Abwehr. So 
gaben der Libero und seine Nebenmänner auch im 
zweiten Durchgang den Takt vor (8:6). Die Uniteds, 
bei denen Robin Baghdady gegen seinen Ex-Verein 
von Beginn an ran durfte, konnten das Tempo 
der Mannschaft von Cedric Enard nur zeitweise 
mitgehen. Zu sicher war das Berliner Sideout-Spiel 
in diesem frühen Stadium der Saison (17:13). Ein 
Mote-Block dokumentierte die Vorteile für das 
Team von der Spree im zweiten Satz (20:15). Sergey 
Grankin zeigte längst die gesamte Palette seiner 
Zuspielkünste und Topscorer Ben Patch stellte auf 
2:0 für die Männer in Orange (25:19).

71 % Erfolgsquote im Angriff stand bei den Berlinern 
nach zwei Sätzen zu Buche und weil diese Quote 
annähernd gehalten wurde, war auch im dritten 
Durchgang wenig Frankfurter Kraut gegen Patch 
& Co gewachsen. Der fünfte Block von Jendryk 
(14:13) war der Startschuss für einen starken Ends-
purt. Zwar hielten die Hessen in Satz drei länger 
Schritt, aber die BR Volleys ließen keinen Zweifel 
am Sieg aufkommen (23:19). Nach 75 Spielminuten 
verwandelte Kapitän Grankin selbst zum 3:0 (25:20) 
und dritten Supercup-Gewinn in Folge.

BR Volleys Formation
Cody Kessel und Ruben Schott (AA), Nehemiah 
Mote und Jeffrey Jendryk (MB), Sergey Grankin (Z), 
Benjamin Patch (D) und Santiago Danani (L) | Einge-
wechselt: Adam Kowalski, Matthew West

Topwerte
Patch 18 Punkte, 61 % Angriffsquote |  
Kessel 13 Punkte, 65 % Angriffsquote |  
Jendryk 9 Punkte, 5 Blocks
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Die bessere Autowäsche   
18 x in und um Berlin 
www.cosy-wasch.de

Stark und mit Hochdruck gegen den Schmutz –
faire Pflege für Lack, Felgen und Unterboden

Glanz schön clever: Sparen mit der

COSY-WASCH VIP-CARD
und viele Vorteile erhalten!

Limitierte Auflage. Solange der Vorrat reicht.

Wir machen Dir Deinen Tag so richtig COSY:

SCHNELL. 
SAUBER. 
FREUNDLICH.
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Im Volleyballtempel können wir nicht über-
sehen werden, denn wir ver fügen über 
unseren eigenen kleinen, aber feinen Fan-
club-Stand auf der rechten Seite des Ein-
gangsbereiches. Also kommt ruhig bei uns 
vorbei, um zu fachsimpeln, nette Leute 
kennenzulernen oder Euch über die Volley-
Tigers und Termine der von uns organisier-
ten Veranstaltungen zu informieren. Auch 
außerhalb der Volleyballsaison planen wir 
nämlich verschiedene Aktivitäten, wie z. B. 
ein kleines Sommerfest, Ausflüge in Berlin 
und Umgebung und vieles mehr. 
Weitere Informationen zu uns findet Ihr auf 
unserer neuen Homepage www.volleytigers.de, 
die demnächst freigeschaltet wird, oder Ihr 
folgt uns einfach auf Facebook, Twitter und 
Instagram.

Wir freuen uns auf eine gemeinsame neue 
und erfolgreiche Saison.

� Eure VolleyTigers

Fanclub VolleyTigers

 „Wir stellen uns vor“
Hallo Volleyball-Freude, 

im Jahre 2016 wurden die VolleyTigers (e. V.) 
Berlin von einer kleinen Gruppe junger, 
engagierter und enthusiastischer Fans der 
Berlin Recycling Volleys gegründet. Inzwi-
schen dürfen wir uns als eingetragener 
Verein auch über den Status der Gemein-
nützigkeit freuen. Fünf Jahre später sind wir 
auf eine recht große Zahl von Mitgliedern 
angewachsen und die Menge derer, die uns 
bei unserer Fan-Arbeit begleiten, wächst 
stetig. Wir haben es uns dabei zur Aufgabe 
gemacht, nicht nur die BR Volleys in der 
Arena zu unterstützen, sondern auch die 
SCC JUNIORS und die Talente des VC Olympia 
Berlin. 

Bei jedem Heimspiel feuern wir Sergey 
Grankin & Co lautstark an und wenn wir zu 
Auswärtsspielen fahren, unterstützen wir 
unser Team natürlich ebenso. Wer nicht mit 
auf Reisen gehen kann oder möchte, kann 
unserere Public-Viewing-Veranstaltungen 
besuchen. Egal ob jung oder alt, groß oder 
klein, rund oder eckig ...
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Bald wieder 
für Sie geöffnet!

Unsere 4 Standorte inkl. der 

neuen Spielbank am Ku‘damm 31
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den genauen Eröffnungstermin zu informieren!

Kein Spiel ohne Risiko. Informieren Sie sich über Spielen mit Verantwortung unter: 

www.spielerschutz-berlin.de | Hilfe unter: 0800-137 27 00 (BZGA | Mo.–Do. 10–22 Uhr, 

Fr.–So. 10–18 Uhr) oder online unter: www.check-dein-spiel.de | Einlass ab 18 Jahren!
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„Endlich kann ich dieses  
 Flair wieder mit meinen  

 Freunden des allerbesten 
 Volleyball-Fanclubs der 

 Welt gemeinsam genießen.
 Die Vorfreude ist enorm.“

 Bernd 

 „So möchte ich unseren 
Kapitän in der neuen Saison 

sehr oft sehen.“ 
 Günther 

In der vergangenen Saison konnte 
unsere Mannschaft nur zwei Heim-
spiele vor ihren Fans bestreiten. 
Umso mehr freuen wir uns, dass wir 
das Team nun endlich wieder live 
anfeuern können, wenn auch leider 
noch nicht in voller Fanclub-Stärke. 

Fanclub 7. Mann

 „Wir sind  
zurück!“

 „Wir freuen uns auf eine grossartige Saison mit euch!“
 Euer Fanclub 7. Mann 

„Einfach endlich
 wieder unsere Jungs

 anfeuern !!!!!“ 
 Claudia & Michael 

„Hoffentlich wird 
auch ein Treffen mit 

unseren Spielern 
bald wieder möglich 

sein.“
 Andreas 
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DAS SCHLOSS
Schloßstraße 34 · Berlin

GROPIUS PASSAGEN
Johannisthaler Chaussee 295 - 327 · Berlin

SCHÖNHAUSER ALLEE ARCADEN 
Schönhauser Allee 80 · Berlin

POTSDAM INNENSTADT
Brandenburger Straße 30 / 31 · Potsdam

BRANDENBURG / HAVEL INNENSTADT
Hauptstraße 7 · Brandenburg a. d. H.

KAUFPARK EICHE
Landsberger Chaussee 17 · Ahrensfelde

Sporthaus Olympia, Inh. Klaus Ott e. Kfm. 
Johannisthaler Chaussee 295 - 327 · 12351 Berlin

SEIT45
www.intersport-olympia.de 

www.facebook.com/intersportolympia

JAHREN
FÜR EUCH DA!
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 Saisonkalender

Zwischenrunde
Im Anschluss an die Hauptrunde folgt eine Zwischenrunde, in der zwei Gruppen gebildet werden. 
In Gruppe A spielen die vier besten Mannschaften der Hauptrunde, in Gruppe B messen sich die 
Plätze fünf bis acht. Beide Gruppen werden im Spielmodus jeder gegen jeden mit Hin- und Rück-
spiel durchgeführt. Die Tabellenpunkte der Hauptrunde werden vor der Zwischenrunde genullt, die 
Mannschaften erhalten jedoch eine Punktegutschrift (Platz 1/5: 9 Punkte; Platz 2/6:  6 Punkte; Platz 
3/7: 3 Punkte; Platz 4/8: 0 Punkte) auf Basis ihrer Hauptrundenplatzierung. Am Ende ergibt sich das 
Ranking von 1 bis 8 für die Playoffs.

  Bundesliga
Spieltag H/A Datum Tag Uhrzeit Gegner

1 06.10.21 Mi 19:30 Giesen

2 09.10.21 Sa 17:30 Lüneburg

3 16.10.21 Sa 20:00 Friedrichshafen

4 20.10.21 Mi 19:30 Haching München

5 23.10.21 Sa 17:30 Herrsching

6 30.10.21 Sa 17:30 KW-Bestensee

7 03.11.21 Mi 19:30 Frankfurt

8 13.11.21 Sa 20:00 Düren

9 20.11.21 Sa 17:30 Giesen

10 27.11.21 Sa 17:30 Lüneburg

11 04.12.21 Sa 20:00 Friedrichshafen

12 10.12.21 Fr 19:00 Haching München

13 12.12.21 So 17:30 Herrsching

14 18.12.21 Sa 20:00 KW-Bestensee

15 29.12.21 Mi 19:00 Frankfurt

16 06.01.22 Do 19:30 Düren

 Heimspiel     Auswärtsspiel

 Volleyball Supercup
H/A Datum Tag Ergebnis Gegner

Palmberg Arena 02.10.21 Sa 3:0 Frankfurt

30



Playoffs
Die Playoffs mit Viertelfinale („best of three“) und Halbfinale („best of three“ oder „best of five“ –
in Abhängigkeit der Teilnahme deutscher Vereine an den Endrunden der europäischen Wettbewerbe) 
sowie Finale („best of five“) werden im etablierten Modus ausgetragen. Voraussichtlicher Start der 
Playoffs ist der 12. März 2022. Das mögliche letzte Finalspiel ist für den 08. Mai 2022 terminiert.

Aktuelle Termine & Informationen: 
www.br-volleys.de

  DVV-Pokal
Runde H/A Datum Tag Uhrzeit Gegner

Achtelfinale 06./07.11.2021 Sa/So - Regionalpokalsieger Nord-West

Viertelfinale 24.11.21 Mi - -

Halbfinale 22.12.21 Mi - -

Finale SAP Arena 05./06.03.2022 Sa/So - -

 Heimspiel     Auswärtsspiel

 CEV Champions League
Runde H/A Datum Tag Uhrzeit Gegner

Vorrunde 30.11./01./02.12.2021 Di/Mi/Do Novi Sad (SRB)

Vorrunde 14./15./16.12.2021 Di/Mi/Do Qualifikant

Vorrunde 11./12./13.01.2022 Di/Mi/Do St. Petersburg (RUS)

Vorrunde 25./26/27.01.2022 Di/Mi/Do Qualifikant

Vorrunde 08./09./10.02.2022 Di/Mi/Do Novi Sad (SRB)

Vorrunde 16.02.20 Mi St. Petersburg (RUS)

Viertelfinale 08./09./10.03.2022 Di/Mi/Do

Viertelfinale 15./16./17.03.2022 Di/Mi/Do

Halbfinale 29./30./31.03.2022 Di/Mi/Do

Halbfinale 05./06./07.04.2022 Di/Mi/Do

Finale 21./22.05.2022 Sa/So

 Heimspiel     Auswärtsspiel
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Hintere Reihe (v.l.n.r.): PD Dr. Oliver Miltner (Teamarzt) | Antu Fangmann (Physiotherapeut) | 
Benjamin Patch (13) | Anton Brehme (8) | Marek Sotola (17) | Nehemiah Mote (5) | 
Jeffrey Jendryk (4) | Lucio Oro (Co-Trainer) | Rafal Zajac (Scout)
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Mittlere Reihe: Sophia Fronicke (Physiotherapeut) | Cody Kessel (11) | Samuel Tuia (12) | Matthew 
West (15) | Ruben Schott (3) | Timothée Carle (9) | Cedric Enard (Cheftrainer) | Timo Kirchenberger 
(Athletiktrainer) · Vordere Reihe: Santiago Danani (10) | Sergey Grankin (6) | Adam Kowalski (1)



Team 2021 / 2022

#1 Adam 
Kowalski

Position Libero

Geburtstag 16.09.1994

Geburtsort Częstochowa (POL)

Größe 180 cm

im Verein seit 2019

Letzte 
Vereine

Cerrad Czami Radom (POL)
AZS Częstochowa (POL) 
Chemik Bydgoszcz (POL)

Größte 
Erfolge

Supercup-Sieger 2019, 2020, 2021
DVV-Pokalsieger 2020
Deutscher Meister 2021

Länderspiele 8 (B-Kader)

Social Media  @kovalski_adam

Adam Kowalski ist das, was man im Sport-Fach-
jargon einen „Musterprofi“ nennt – akribisch 
arbeitend, hochprofessionell und teamorien-
tiert. Der Pole, der sich mit seiner Frau in Berlin 
rundum wohlfühlt, wird diese Stärken auch in 
der neuen Saison 
bei den BR Volleys 
einbringen. Im Jahr 
2019 wechselte der 
27-jährige Libero aus 
der polnischen Plus-
L iga von Chemik 
Bydgoszcz an die Spree, seine Titelsammlung 
seitdem kann sich sehen lassen: Einmal Deut-
scher Meister, einmal Pokalsieger und dreimal 
Supercup-Gewinner. Entsprechend zufrieden 
ist er mit seiner damaligen Entscheidung: „Ich 
fühle mich wohl und mag die Siegermenta-
lität der BR Volleys. Es bereitet mir Tag für Tag 

große Freude, ein Teil unserer multikulturellen 
Mannschaft voller interessanter Menschen zu 
sein.“ Meist musste sich Kowalski seit seinem 
Wechsel nach Berlin zwar in das zweite Glied 
fügen, dennoch war und ist er für das Team 

e n o r m w e r t v o l l . 
Als "Mannschaf ts-
spieler durch und 
durch“ beschreibt 
ihn Trainer Cedric 
Enard und betont: 

„Wir wissen genau, 
was wir an Adam haben. Er ist wichtig für das 
Kadergefüge und immer bereit für seinen Ein-
satz. Sein ruhiger, aber stets positiver Cha-
rakter kombiniert mit seinem Trainingseifer 
tun unserer Mannschaft gut.“ In dieser Saison 
wird sich Kowalski die Libero-Position mit dem 
Argentinier Santiago Danani teilen.

„Es bereitet mir Tag für Tag große 
Freude, ein Teil unserer multi
kulturellen Mannschaft voller 

interessanter Menschen zu sein.“
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Team 2021 / 2022

#3 Ruben 
Schott

Position Außenangriff

Geburtstag 08.07.1994

Geburtsort Berlin

Größe 192 cm

im Verein seit 2021

Letzte
Vereine

Powervolley Mailand (ITA)
Trefl Gdanks (POL)
AZS Olsztyn (POL)

Größte
Erfolge

Vize-Europameister 2017
Deutscher Meister 2013, 2014, 
2016, 2017
Deutscher Pokalsieger 2016
CEV-Cup Sieger 2016

Länderspiele 108

Social Media
 @rubenschott94
 RubenSchott

Am 07. Mai 2017 verabschiedete sich Ruben 
Schott mit einem knallharten Angriff und dem 
letzten Punkt der Saison, der den BR Volleys 
damals den Gewinn der Deutschen Meisterschaft 
sicherte. Vier Jahre später ist der gebürtige Ber-
liner zurück in seiner 
Heimatstadt. Der deut-
sche Nationalspieler, 
der zuletzt drei Spiel-
zeiten in Polen am 
Netz stand, verstärkt 
zur Saison 2021/22 den 
Außenangriff des Hauptstadtclubs. Schott ist 
das, was man einen waschechten „Berliner Jung“ 
nennen kann. Nachdem der 1.92 Meter große 
Angreifer seine Volleyballausbildung 2002 beim 
SV Preußen begann, gelang ihm danach über die 
SCC JUNIORS sowie den VCO Berlin der Sprung in 
den Profikader der BR Volleys. Auf Anhieb durfte 

der inzwischen 27-Jährige bereits 2013 ein ers-
tes Mal beim Gewinn der Deutschen Meister-
schaft mitjubeln, sein sportlicher Durchbruch 
folgte spätestens in der Saison 16/17 mit star-
ken Leistungen beim Einzug in das Champions 

League Final Four. Ka-
weh Niroomand sieht 
in ihm mehr als nur 
einen erstklassigen 
Volleyballer: „Ruben 
hat sich in seinen Jah-
ren im Ausland hervor-

ragend entwickelt. Er hat die Fähigkeiten, um 
ein Leistungsträger der Mannschaft und eine 
Identif ikationsfigur des Vereins zu werden.“ 
Für zwei Jahre hat Schott nun unterschrieben, 
wobei Niroomand ergänzt: „Wenn es nach uns 
geht, würden wir Ruben noch für lange Zeit im 
BR Volleys Trikot sehen wollen.“

„Er hat die Fähigkeiten, um ein 
Leistungsträger der Mannschaft 
und eine Identifikationsfigur des 

Vereins zu werden.“
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Team 2021 / 2022

#4 Jeffrey 
Jendryk

Position Mittelblock

Geburtstag 15.09.1995

Geburtsort Wheaton, Illinois (USA)

Größe 205 cm

im Verein seit 2021

Letzte 
Vereine

Loyola University Chicago (USA)
BR Volleys
Asseco Resovia Rzeszow (POL)

Größte 
Erfolge

Deutscher Meister 2019
Deutscher Pokalsieger 2020
Supercup-Sieger 2019, 2021

Länderspiele 109

Social Media  @jjendryk21

Es war eine der Nachrichten des Sommers, die 
alle BR Volleys Fans besonders entzückt haben 
dürfte: Jeffrey Jendryk trägt nach einer Spiel-
zeit bei Asseco Resovia Rzeszow (POL) wieder 
das Berliner Trikot. Ein Jahr lang hielt es den 
amerikanischen Mittelblocker in Polen, dann 
war die Sehnsucht 
nach der deutschen 
Hauptstadt offenbar 
zu groß. „Ich liebe 
den Verein, die Are-
na, unsere großartigen Fans, die Stadt und deren 
Lifestyle“, fasste Jendryk seine Comeback-Be-
weggründe zusammen. 2018 wechselte der lei-
denschaftliche Gamer als Absolvent der Loyola 
University Chicago nach Deutschland und war 

von Beginn an Stammspieler unter seinem al-
ten und neuen Trainer Cedric Enard. Nach einer 
Saison, in der ihn auch eine Infektion mit dem 
Corona-Virus zurückwarf, möchte Jendryk nun zu 
alter Stärke zurückfinden. Der sprungstarke Mit-
telblocker mit dem schelmischen Lächeln hatte 

im August aber einen 
Karriererückschlag 
zu verdauen: Obwohl 
der 26-Jährige drei 
Jahre lang fest zum 

Kader der US-Nationalmannschaft zählte, wurde 
Jendryk nicht für die Olympischen Spiele in Tokio 
nominiert. Bei den BR Volleys möchte er sich 
nun auf nationaler und internationaler Bühne 
unbedingt für Paris 2024 empfehlen.

„Ich liebe den Verein, die Arena, 
unsere großartigen Fans, die 

Stadt und deren Lifestyle.“
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Team 2021 / 2022

#5 Nehemiah 
Mote

Position Mittelblock

Geburtstag 21.06.1993

Geburtsort Campsie (AUS)

Größe 203 cm

im Verein seit 2021

Letzte 
Vereine

TV Ingersoll Bühl
Volley Amriswil (SUI)
VfB Friedrichshafen

Größte 
Erfolge

Silber Asienmeisterschaften 2019
DVV-Pokalfinalist 2016
Supercup-Sieger 2021
World League Final 6 2014

Länderspiele 193

Social Media
 @nehemiah.mote
 @kam.family

Die BR Volleys haben wieder einen Australier in 
ihren Reihen: Nehemiah Mote wechselte vom 
Bodensee in die Hauptstadt und bildet mit Jef-
frey Jendryk und Anton Brehme einen in allen 
Elementen ausgeglichenen und starken Mittelb-
lock. Der 28-jährige Nationalspieler, der in der 
VNL 2021 seine „Volley-
roos“ sogar als Kapitän 
auf den Court führte, 
stand bereits vor fünf 
Jahren auf der Kader-
liste der Berliner. Eine schwere Knieverletzung 
verhinderte damals seinen Aufschlag an der 
Spree. Nun fühlt sich der Mann mit den markan-
ten Tattoos wieder in guter körperlicher Verfas-
sung und möchte mit den BR Volleys das nach-
holen, was ihm einst verwehrt blieb: „Ich habe 

nicht damit gerechnet, dass ich diese Chance 
noch einmal erhalte und die BR Volleys an mei-
ne Tür klopfen. Berlin ist Berlin. Dieses Team ist 
hochveranlagt, die Standards und Erwartungs-
haltung sind mindestens genauso hoch. Ich will 
hier keinen Tag verschwenden und immer mein 

Bestes geben, dann kann 
ich meinem neuen Team 
hoffentlich helfen.“ Mit 
seiner Dynamik und Ex-
plosivität, gepaart mit 

einem aggressiven Float-Service – für Cedric 
Enard „einem der besten der Bundesliga“ – ist 

„Nemo“ für das Team ein echter Zugewinn. Welch 
feiner Kerl und Entertainer in dem zweifachen 
Familienvater schlummert, dürften die Berliner 
Fans auch noch früh genug kennenlernen.

„Ich will hier keinen Tag 
verschwenden und immer 

mein Bestes geben.“
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Team 2021 / 2022

#6 Sergey 
Grankin

Position Zuspiel

Geburtstag 21.01.1985

Geburtsort Essentuki (RUS)

Größe 194 cm

im Verein seit 2019

Letzte 
Vereine

Yaroslavl (RUS)
Dinamo Moskau (RUS)
Belogorie Belgorod (RUS)
Dinamo Moskau (RUS)

Größte 
Erfolge

Olympiasieger 2012
Deutscher Meister 2019, 2021
Deutscher Pokalsieger 2020
Weltliga-Sieger 2011
Russischer Meister 2008, 2011

Länderspiele 260

Social Media  @granisimo

Sergey Grankin wird die Fans der Berlin Recy-
cling Volleys und der Volleyball Bundesliga auch 
in Zukunft mit russischer Zuspiel-Feinkost ver-
sorgen. Drei Saisons lang drückt der Olympia-
sieger von 2012 dem Spiel des Hauptstadtclubs 
nun schon seinen unverkennbaren Stempel auf 
und wird dies nach seiner Vertragsverlängerung 
bis 2023 auch mindes-
tens zwei weitere Jahre 
tun. Was der 36-jährige 
Ausnahmekönner noch 
im Tank hat, konnte Grankin in den Playoffs der 
Vorsaison einmal mehr beeindruckend unter Be-
weis stellen. Im entscheidenden dritten Halbfi-
nale in Düren spielte der „Zar“ ebenso fulminant 
auf wie in der Finalserie gegen Friedrichshafen. 
Vor dem dritten großen Titelgewinn bekannte 
sich Grankin für die Zukunft zu seiner „zweiten 

Heimat“. „Sergey war vor zweieinhalb Jahren ein 
Glücksfall für uns. Es hat von Anfang an gepasst. 
Dass er sich in Deutschland und Berlin derartig 
wohlfühlt, spricht für unsere Arbeit. Dass wir 
ihn weiterhin halten wollten, belegt, was für 
ein feiner Kerl und großartiger Spieler er ist“, 
sagt Kaweh Niroomand über Grankin, dessen 

russische Unterkühlt-
heit längst abgetaut ist. 
So wird der Regisseur 
das Team weiterhin als 

Kapitän auf das Feld führen. Nach drei Spiel-
zeiten, von denen keine ohne Komplikationen 
verlief, wünscht sich „Granisimo“ – so sein Ins-
tagram-Name, dem ihm einst frühere Teamkol-
legen verliehen – für die Zukunft „endlich ein 
Jahr ohne Zwischenfälle mit Fans und allem, was 
dazugehört“

„Sergey war vor zweieinhalb 
Jahren ein Glücksfall für uns.“
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Team 2021 / 2022

#8 Anton 
Brehme

Position Mittelblock

Geburtstag 10.08.1999

Geburtsort Leipzig

Größe 206 cm

im Verein seit 2020

Letzte 
Vereine

VC Olympia Berlin
SVG Lüneburg 

Größte  
Erfolge

Supcercup-Sieger 2020, 2021
Deutscher Meister 2021

Länderspiele 36

Social Media  @anton_brehme

Anton Brehme sammelte in seiner ersten Saison 
bei den BR Volleys reihenweise Sympathien – mit 
seiner Explosivität am Netz und seinem herz-
lichen Auftreten neben dem Court. Der Blond-
schopf mit dem Dauerlächeln avancierte direkt 
zur Stammkraft und war aus dem Team des elf-
maligen Deutschen Meisters 
schnell nicht mehr wegzu-
denken. In Block und Angriff 
zählt der 22-Jährige zu den 
dominantesten Spielern auf 
seiner Position, mit 70 % verwandelter Angriffe 
war er Viertbester der Liga. Einzig anhaltende 
Sorgen mit dem Knie konnten den Mittelblocker 
stoppen und zwangen ihn vor allem zu Saison-
beginn zu einer längeren Pause. Gleiches holt 
Brehme nun erneut ein. Nachdem der gebürtige 

Leipziger während der Volleyball Nations League 
pausierte, um für die Europameisterschaft im 
September fit zu sein, musste sich „Toni“ den-
noch mehr oder weniger durch die kontinentalen 
Meisterschaften quälen. Wer will schon als jun-
ger, aber zugleich wichtiger Akteur im Team von 

Andrea Giani eine EM-End-
runde verpassen? Brehme 
biss auf die Zähne, was ihn 
für den Saisonstart mit den 
BR Volleys nun noch handi-

capt. Aber die Frohnatur lässt sich davon nicht 
beirren und möchte seiner Mannschaft schnellst-
möglich wieder helfen: „Es macht mir einfach 
unheimlich Spaß, in diesem Team zu spielen. Wir 
sind eine harmonierende Gruppe, die tolle, neue 
Charaktere dazubekommen hat.“

„Es macht mir einfach 
unheimlich Spaß, in 

diesem Team zu spielen.“
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Team 2021 / 2022

#9 Timothée 
Carle

Position Außenangriff

Geburtstag 30.11.1995

Geburtsort Toulon (FRA)

Größe 198 cm

im Verein seit 2020

Letzte 
Vereine

AS Cannes (FRA) 
GFC Ajaccio (FRA) 
Vibo Valentia (ITA)

Größte 
Erfolge

Supcercup-Sieger 2020, 2021
Deutscher Meister 2021

Länderspiele 9

Social Media  @timcarle

Timothée Carle erlebte eine erste Saison in 
Berlin mit Höhen und Tiefen. Sein Debüt beim 
Supercup in Frankfurt sorgte für Aufsehen in 
der Volleyball Bundesliga. Der Franzose präsen-
tierte die gesamte Palette seines Könnens – 
Geschwindigkeit , 
Sprungkraft und 
Schlaghärte. Mit 
diesen Qualitäten 
b i l d e t e  C a r l e 
über weite Stre-
cken der Spielzeit 
den idealen Gegenpart zu Diagonalangreifer 
Benjamin Patch an der anderen Netzantenne. 
Dann brachte ihn eine Knieverletzung etwas aus 
dem Tritt, sodass der 25-Jährige in den Playoffs 
nur noch selten zum Zuge kam. Die Verletzung 
verhinderte für Carle auch einen Sommer mit der 

Nationalmannschaft und damit eine mögliche 
Reise zu den Olympischen Spielen. 2024 in 
Paris möchte Carle unbedingt dabei sein und 
arbeitet auf dieses Ziel langfristig hin. Im Team 
von Cedric Enard will sich der Außenangreifer 

w i e d e r  s e i n e n 
Stammplatz erar-
beiten und wenn es 
nach Kaweh Niroo-
mand geht, wird der 
1 .98-Meter-Mann 
mit seinen Möglich-

keiten mehr denn je ein entscheidendes Puzzle
stück sein: „Tim Carle soll eine ganz wichtige 
Rolle in unserem Team zukommen. Wir haben 
mit unseren Transfers bewusst die Annahme 
verstärkt, um Tims große Stärken im Angriff 
noch besser ausspielen zu können.“

„Wir haben mit unseren Transfers 
ganz bewusst die Annahme verstärkt, 

um Tims Klasse im Angriff noch 
besser ausspielen zu können.“
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Team 2021 / 2022

#10 Santiago 
Danani

Position Libero

Geburtstag 12.12.1995

Geburtsort Buenos Aires (ARG)

Größe 178 cm

im Verein seit 2021

Letzte 
Vereine

Obras de San Juan (ARG)
River Plate Voley (ARG)
Pallavolo Padua (ITA)

Größte 
Erfolge

Vize-Südamerikameister 2019, 2021
Bronze Olympia 2021

Länderspiele 85

Social Media  @santidanani

Wenn man zwei Spielzeiten in Folge in der ita-
lienischen Superlega zum besten Annahme-
spieler gekürt wird, ist man trotz einer Körper-
größe von 1.78 Meter offensichtlich ein ziemlich 
Großer. Genau dies trifft auf den neuen BR 
Volleys Libero Santiago Danani zu, der in Berlin 
einen Zweijahresvertrag 
unterschrieben hat. Seine 
Fähigkeiten stellte der 
Argentinier zuletzt von 
2018 bis 2021 für Palla-
volo Padua unter Beweis und war dabei in Ita-
lien stets einer der auffälligsten Akteure auf 
seiner Position. Nach seinem Wechsel in die 
deutsche Hauptstadt sorgte der 25-Jährige im 
Sommer für neue Schlagzeilen: Sensationell 
sicherte sich Argentinien im direkten Süd-
amerika-Duell gegen Brasilien Bronze bei den 

Olympischen Spielen von Tokio. Da war es für 
Danani und seine Landsmänner absolut zu ver-
schmerzen, dass der Dauerrivale einen Monat 
später bei den Südamerika-Meisterschaften 
die Nase vorn hatte und es “nur“ zu Silber 
reichte. Welch Verstärkung der kleine Annahme- 

und Abwehrspezialist ist, 
bewies Danani vom ersten 
Training an. Mit stoischer 
Ruhe und zugleich wiesel
flink organsiert er das Ber-

liner Hinterfeld. Angesprochen auf die Quali-
täten des Liberos gerät Coach Cedric Enard ins 
Schwärmen: „In der Annahme verdient er aus 
meiner Sicht das Prädikat ‘Weltklasse‘.“ Danani 
selbst möchte „in allen Wettbewerben nach 
dem Maximum streben und mich in einer Mann-
schaft beweisen, die um Titel spielt.“

„In der Annahme verdient 
er aus meiner Sicht das 
Prädikat ‘Weltklasse‘.“
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Team 2021 / 2022

#11 Cody 
Kessel

Position Außenangriff

Geburtstag 03.12.1991

Geburtsort Colorado Springs, Colorado (USA)

Größe 197 cm

im Verein seit 2019

Letzte 
Vereine

Volley Schönenwerd (SUI) 
SVG Lüneburg

Größte 
Erfolge

Supercup-Sieger 2019, 2020, 2021
DVV-Pokalsieger 2020
Deutscher Meister 2021

Länderspiele 12

Social Media
 @codykessel
 @codykessel
 @codykesselvines

Die eine oder andere Freudenträne hat Cody Kes-
sel im April dieses Jahrs verdrückt, als der 29-Jäh-
rige seine erste Deutsche Meisterschaft mit den 
BR Volleys feiern durfte. Ehe der Amerikaner in 
den Finals gegen den VfB Friedrichshafen heiß 
lief, waren sich Spieler 
und Verein bereits einig: 
Man wollte den gemein-
samen Weg weitergehen 
und so unterschrieb der 
Außenangreifer vor ei-
nem für ihn ereignisrei-
chen Beachsommer für ein weiteres Jahr in Berlin. 
Coach Cedric Enard weiß, was er an der Frohnatur 
hat: „Cody ist ein Energiespender für unser Team, 
einfach ein großartiger Mannschaftsspieler und 
Kämpfer. Mit seiner Handlungshöhe liegt seine 
Qualität vor allem im Angriff und Block, in der 

oberen Annahme ist er ebenso stark. Er ist ein 
sehr guter Einwechselspieler, hat aber auch je-
derzeit das Potenzial, Starter zu sein.“ In den ver-
gangenen Monaten sorgte Kessel auch abseits 
der Halle für Furore. Spontan bildete der US-Boy 

mit Dirk Westphal von den 
Netzhoppers ein Beach-
team und startete auf der 
deutschen Tour. Zu einem 
Ticket für das große Sai-
sonfinale, die Deutschen 
Meisterschaften in Tim-

mendorfer Strand, reichte es zwar knapp nicht, 
wertvolle Erfahrungen sammelte er dennoch. 
Jetzt schlägt sein Kämpferherz wieder vollends 
für die BR Volleys in der Halle und dort wird er 
aufgrund von Verletzungssorgen im Außenangriff 
auch dringend benötigt.

„Cody ist ein Energiespender 
für unser Team, einfach ein 
großartiger Mannschafts-

spieler und Kämpfer.“

Fo
to

s:
 In

go
 K

uz
ia

Fo
to

s:
 In

go
 K

uz
ia

42



Team 2021 / 2022

#12 Samuel 
Tuia

Position Außenangriff

Geburtstag 24.07.1986

Geburtsort
Mata-Utu,  
Wallis und Fortuna (FRA)

Größe 195 cm

im Verein seit 2018

Letzte 
Vereine

Kuzbass Kemerovo (RUS)
PGE Skra Belchatow (POL) 
Besiktas Istanbul (TUR)
Galatasaray Istanbul (TUR)
Istanbul BBSK (TUR)

Größte 
Erfolge

Vize-Europameister 2009 
Polnischer Meister 2014 
DVV-Pokalsieger 2020
Deutscher Meister 2019, 2021

Länderspiele 133

Social Media  @tuiasamuele

Samuel Tuia bleibt im inzwischen vierten Jahr 
das Kraftpaket der BR Volleys. Der auf der 
kleinen Pazifikinsel Wallis und Futuna gebo-
rene Franzose ist mit seiner Frau und seinen 
zwei Kindenr längst heimisch in Berlin ge-
worden. Sohnemann Emmanuel wird zwar ent-
gegen einer News vom 
1. April diesen Jahres nicht 
allzu schnell zum Kader 
des Deutschen Meisters 
zählen, dafür aber wurde 
er 2021 in der Hauptstadt eingeschult. Die „Tuias“ 
sind längst angekommen in Berlin, nachdem 
der Außenangreifer nach verschiedensten Sta-
tionen in Europa 2018 nach Deutschland kam. 
Seitdem ist der 35-Jährige eine absolute Kon-
stante im BR Volleys Team und wird es auch 

in der neuen Spielzeit sein. Sein Wert für die 
Mannschaft wird in der Wahrnehmung von 
Außenstehenden manchmal unterschätzt, so 
bekam Tuia in seinen drei Spielzeiten bisher 
erst vier MVP-Medaillen zugesprochen. Im in-
neren Kreis ist jedoch jedem klar:  Die Erfolge 

der Männer von der Spree 
hingen in den vergangenen 
Jahren stets eng mit seinem 
Namen zusammen. „Samuel 
bringt mit seiner Erfahrung 

wichtige Elemente in unser Spiel. In Druck
situationen ist der Ball bei ihm genau richtig 
aufgehoben“, sagt Kaweh Niroomand über den 
1.95-Meter-Mann. In seiner Rolle als Stabili-
sator und emotionaler Antreiber ist er im Team  
jedenfalls unverzichtbar.

„In Drucksituationen ist 
der Ball bei ihm genau 
richtig aufgehoben.“
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#13 Benjamin 
Patch

Position Diagonal

Geburtstag 21.06.1994

Geburtsort Salt Lake City, Utah (USA)

Größe 205 cm

im Verein seit 2018

Letzte  
Vereine

Brigham Young University (USA)
Vibo Valentia (ITA)

Größte 
Erfolge

3. Platz Nations League 2018
3. Platz Weltmeisterschaft 2018 
Deutscher Meister 2019, 2021
2. Platz Nations League 2019
Supercup-Sieger 2019, 2020, 2021
DVV-Pokalsieger 2020

Länderspiele 62

Social Media  @benpatch13
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Benjamin Patch liebt Berlin und die BR Volleys 
Fans lieben Benjamin Patch. Daher ließ die Nach-
richt zu seiner Vertragsverlängerung im Februar 
viele Herzen höherschlagen. Bis 2024 wird der 
Ausnahmeathlet durch den Volleyballtempel 
f liegen. Sein Auf tritt 
b e im S up e r c up  in 
Schwerin, honoriert mit 
den Auszeichnungen als 
VBL- und erster Bounce 
House-MVP,  weck te 
genau darauf bereits 
wieder große Vorfreude. Patch ist ein Star der 
Liga, der 2021 aber auch eine bittere Nachricht 
zu verdauen hatte. Im US-Nationaltrikot kam der 
27-Jährige trotz überragender Auftritte in den 
Playoffs nicht recht in Schwung und wurde kurz 
vor den Olympischen Spielen von Nationalcoach 

John Speraw noch aussortiert. Patch verarbeitete 
diesen Nackenschlag auf seine Weise, sammelte 
mit seinen vielen (vor allem künstlerischen) 
Tätigkeiten abseits des Volleyballcourts neue 
Energie und steckt weiter voller Tatendrang: 

„Ich will nicht nur auf dem 
Cour t meinen Beitrag 
zu diesem dynamischen 
Projekt leisten, sondern 
auch im Umfeld des Clubs 
etwas bewirken. Wenn 
ich eines Tages sterbe, 

möchte ich in allen Lebensbereichen ein Teil 
von etwas Bedeutsamem sein. Genau das spüre 
ich hier. Mir ist wichtiger, der beste Mensch zu 
werden, der ich sein kann, als der beste Sportler. 
Wenn mir irgendwo jedoch das eine wie das 
andere gelingen kann, dann hier!

„Wenn ich eines Tages sterbe, 
möchte ich in allen Lebens-
bereichen ein Teil von etwas 

Bedeutsamem sein.“
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#15 Matthew 
West

Position Zuspiel

Geburtstag 01.10.1993

Geburtsort Seattle, Washington (USA)

Größe 197 cm

im Verein seit 2021

Letzte 
Vereine

Hurrikani Loimaa (FIN)
AS Cannes (FRA)
Tokat Belediye Plevnespor (TUR)

Größter 
Erfolg

Niederländischer Meister 2017
Supercup-Sieger 2021

Länderspiele -

Social Media  @matt_west01
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Frischer West-Wind im Zuspiel: Der amerikani-
sche Einfluss hat bei den BR Volleys zur Saison 
2021/22 wieder zugenommen, denn der in Seattle 
geborene Zuspieler Matthew West erweitert die 
Riege an US-Boys beim Hauptstadtclub. Bereits 
2015/16 war der heute 28-Jährige ein Jahr lang 
in der Volleyball Bundesliga 
aktiv und tourte seitdem 
quer durch Europa. Nun ist 
West in der Weltmetropole 
Berlin angekommen: „Die 
BR Volleys sind der größte Verein in meiner bis-
herigen Karriere. Es ist unmöglich, nicht gern Teil 
dessen zu sein. Ich bin begeistert von unserem 
Team und der Clubkultur.“ 1.98 Meter misst der 
Neuzugang, seine Freundin Madison Bugg ist mit 
1.82 Meter nur unwesentlich kleiner. Auch sie hat 
sich dem Volleyball professionell verschrieben, 

sogar ebenfalls als Zuspielerin, und ging in der 
Vergangenheit schon für den Dresdner SC (17/18) 
und Allianz MTV Stuttgart (18/19) in der Bundes-
liga ans Netz. In der nächsten Saison steht Bugg 
in Rom (ITA) unter Vertrag, doch an ihre Volley-
ball-Fernbeziehung sind beide leider gewohnt: 

„Für uns ist es der Normalzu-
stand, aber die Situation fällt 
uns auch von Jahr zu Jahr 
schwerer. Gleichzeitig sind 
wir uns einig, dass wie beide 

das Beste aus unserem Leben machen wollen, 
solange wir jung sind.“ West hat auch einen ei-
genen Podcast und befasst sich darüber hinaus 
viel mit Volleyball-Philosophie: „Ich möchte 
selbst einfach der beste Sportler werden, der 
ich sein kann, und zugleich meinen Mitspielern 
genau dabei helfen.“

„Die BR Volleys sind der 
größte Verein in meiner 

bisherigen Karriere.“
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Team 2021 / 2022

#17 Marek 
Sotola

Position Diagonal

Geburtstag 05.11.1999

Geburtsort Budweis (CZE)

Größe 208 cm

im Verein seit 2021

Letzte 
Vereine

VK Jihostroj České Budějovice (CZE)
Stade Poitevin Poitiers (FRA)

Größte 
Erfolge

Tschechischer Meister 2016, 2019
Tschechischer Pokalsieger 2019, 2020

Länderspiele 6

Social Media
 @sotolamarek
 @marek_sotola

Auch mit einem Gardemaß von 2,08 Metern kann 
man noch ein Küken sein: So ergeht es Neuzu-
gang Marek Sotola ergehen, denn der 22-jäh-
rige Tscheche ist im BR Volleys Team 2021/22 
der jüngste Spieler. Dass im neuen Diagonal-
angreifer des Deutschen Meisters aber längst ein 
etablierter Profi steckt, 
belegen z wei t sche-
chische Meis ter t i tel 
und Pokalsiege sowie 
mehrere Champions-
League-Einsätze. Einen Zweijahresvertrag hat 
der großgewachsene Linkshänder im Sommer an 
der Spree unterschrieben, nachdem der leiden-
schaftliche Mountainbiker in der vergangenen 
Spielzeit erstmals den Sprung ins Ausland in 
die französische Liga zu Stade Poitevin Poitiers 

wagte. In der Saisonvorbereitung hat Sotola sein 
Potenzial bereits unter Beweis gestellt und ver-
spürt große Vorfreude auf die Herausforderung 
in Berlin: „Die BR Volleys sind der beste Verein 
in der Bundesliga und ein europäischer Topclub, 
der Dauergast in der Champions League ist. Man 

misst sich hier im Trai-
ning und Wettkampf mit 
Weltklasse-Spielern. In 
diesem Umfeld kann und 
will ich mich beweisen 

und weiterentwickeln.“ Cedric Enard sieht in ihm 
ein mögliches Überraschungsmoment für den 
Gegner: „Mareks Stärken liegen in Angriff und 
Aufschlag, außerdem stellt er als Linkshänder 
den gegnerischen Block vor neue Aufgaben, was 
unserem Spiel ein zusätzliches Element gibt.“

„In diesem Umfeld kann und 
will ich mich beweisen und 

weiterentwickeln.“
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Lesen Sie in den Winterausgaben der TOP Magazine Berlin, Brandenburg/Potsdam und Hamburg 
interessante Facts, Tipps und News rund um das spannende Thema Immobilien. 
Wir informieren Sie über neue außergewöhnliche Objekte, denkmalgeschützte Liebhaberprojekte, 
Landsitze, Häuschen im Grünen, schicke Lofts, Domizile am See oder Stadtvillen mit mediterranem Flair.
 
Im TOP Magazin erwartet Sie ein informatives und umfangreiches Special mit 
besonderen Immobilien in besonderen Lagen – von Sylt bis Dresden.
 
Darüber hinaus geben wir Ihnen Inspirationen zu erlesenen Möbeln, 
aktuellen Design-Konzepten,  außergewöhnlichen Accessoires und den angesagtesten Wohntrends.  

DAS neue 
Immobilien-Special für Nord & Nord-Ost

immobilien
HAMBURG ∙ SYLT ∙ SCHLESWIG-HOLSTEIN ∙ OSTSEEKÜSTE  

MECKLENBURG-VORPOMMERN ∙ BRANDENBURG · BERLIN

immobilien
HAMBURG ∙ SYLT ∙ SCHLESWIG-HOLSTEIN ∙ OSTSEEKÜSTE  
MECKLENBURG-VORPOMMERN ∙ BRANDENBURG · BERLIN

immobilienHAMBURG ∙ SYLT ∙ SCHLESWIG-HOLSTEIN ∙ OSTSEEKÜSTE  
MECKLENBURG-VORPOMMERN ∙ BRANDENBURG · BERLIN

RAZ Verlag und Medien GmbH • Am Borsigturm 15 • 13507 Berlin 
Fon (030) 43  777  82 - 0 • anzeigen@raz-verlag.de • www.raz-verlag.de 

Verlag
EINFACH MEHR DAVON

Profitieren Sie von  

bis zu 37%  
Startrabatt auf Ihre Anzeige

Die Winterausgaben der 
TOP Magazine mit diesem  

Themen-Special erscheinen  
Anfang Dezember. Jetzt 

Mediadaten 
anfordern!

(030) 43 777 82 - 0 oder  
info@raz-verlag.de



Fo
to

s:
 In

go
 K

uz
ia

Saison 2021/2022

 Unser Trainer- & Medizinteam
Cedric Enard�
Cheftrainer

Geburtstag� 20.03.1976 
Geburtsort� Poitiers
�
im Verein seit 2018

Lucio Oro�
Co-Trainer

Geburtstag� 19.04.1977
Geburtsort� Francisco
� Beltrao  

im Verein seit 2019

PD Dr. Oliver Miltner�
Mannschaftsarzt 

Geburtstag� 27.01.1964
Geburtsort� Karlsruhe

im Verein seit 2007

Rafal Zajac�
Statistiker

Geburtstag� 02.01.1988
Geburtsort� Pszczyna
 
im Verein seit 2019

Sophia Fronicke�
Physiotherapeutin

Geburtstag� 17.04.1992
Geburtsort� Berlin
�
im Verein seit 2020

Antu Fangmann�
Physiotherapeut

Geburtstag� 02.01.1988
Geburtsort� Pucon
 
im Verein seit 2021

Timo Kirchenberger�
Athletiktrainer

Geburtstag� 07.06.1988
Geburtsort� Berlin
 
im Verein seit 2018
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INFOS UND EINTRITTSKARTEN 
UNTER WWW.DVV-POKAL.DE Ti
INFOS UND EINTRITTSKARTEN 
UNTER WWW.DVV-POKAL.DE

DAS
VOLLEYBALL 
HIGHLIGHT!
In der SAP ARENA Mannheim

DVV_2022_Anzeige-NEU_A4_3mmBZ_RZ.indd   1DVV_2022_Anzeige-NEU_A4_3mmBZ_RZ.indd   1 01.09.21   10:3701.09.21   10:37
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Saison 2021/2022

 Unsere Geschäftsstelle
Matthias Klee
Geschäftsführer

Geburtstag� 07.03.1975 
Geburtsort� Staßfurt

im Verein seit 2005

Oliver Sotte
Teammangement &
Verwaltung

Geburtstag� 05.02.1992
Geburtsort� Berlin

im Verein seit 2017

Philipp Engelhardt
Sponsoring &
Hospitality

Geburtstag� 08.07.1995
Geburtsort� Berlin

im Verein seit 2021

Saskia Kasten
Assistenz der 
Geschäftsführung

Geburtstag� 08.11.1990
Geburtsort� Calw

im Verein seit 2021

Julia Ziegler
Ticketing & 
Merchandising

Geburtstag� 29.07.1990
Geburtsort� Berlin

im Verein seit 2021

Christof Bernier
Medien- & 
Öffentlichkeitsarbeit

Geburtstag� 14.01.1993
Geburtsort� Kyritz

im Verein seit 2015

Florian Gafert
Eventmanagement & 
Onlinemedien

Geburtstag� 23.04.1987
Geburtsort� Ebersdorf/
� Thüringen

im Verein seit 2013
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VON DEN MACHERN VON

DAS WEDDING-PANKOW-FREUNDSCHAFTS 

MUSICAL

www.primetimetheater.de

PREMIERE  18. FEBRUAR 22
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Wenige Bereiche des gesellschaftlichen Lebens 
mussten sich in den zurückliegenden eineinhalb 
Jahren so stark einschränken wie der Nachwuchs- 
und Breitensport. Umso erfreulicher ist es, dass die 
Kinder und Jugendlichen nun wieder mit vollem Elan 
ihrem Hobby nachgehen können – und das betrifft 
zur Freude hunderter Nachwuchssportler und deren 
Trainer*innen auch die Berliner Volleyballvereine 
und die SCC JUNIORS! Bereits im Sommer konnte 
Volleyball, oder genauer Beachvolleyball, in großen 
Gruppen stattfinden. Im Rahmen des BR Volleys 
Talente-Camps sowie des Vereinscamps powered by 
Berliner Wasser und ihrem traditionellen Trainings-
lager sind die SCC JUNIORS zuversichtlich in die 
Saison gestartet. Mit Beginn des neuen Schuljahres 
wurde der Trainings- und Spielbetrieb vollständig 
wieder aufgenommen und die jungen Wilden sind 
mit spürbarer Motivation zurück am Ball. Unter 
Einhaltung der Hygienemaßnahmen können sich die 
Kids sportlich miteinander messen – und das regi-
onal und national. So trat die U13 als eine der ersten 
Altersklassen am ersten Oktober-Wochenende 
auswärts beim Volleyball-Cup in Dresden an und 
belegte den 3. Platz (Foto). 

Nicht nur in der Jugendableitung des SCC ist Bewe-
gung. Unter Leitung von Chef- und Sichtungs-
trainer Torsten Manke kann die berlinweite Nach-
wuchsinitiative in dieser Saison wieder stärker 

vorangetrieben werden. So sind Sichtungsmaß-
nahmen an insgesamt rund 200 Berliner Schulen 
geplant. Trotz Pandemie war man 2020 mit dem 
Projekt Volleys@school an 20-25 Grundschulen 
verteilt über das gesamte Stadtgebiet aktiv. Über 
mehrere Wochen hinweg bringen die Nachwuch-
strainer*innen des SCC und ihrer Partnervereine 
den Volleyball-Sport zu den Schülerinnen und 
Schülern. Ähnliches gilt für die seit Jahren durch 
die Berliner Spitzenclubs etablierten Kampagnen 
„Profivereine machen Schule“ und „Profivereine 
machen Kita“. Wesentlich gezielter wird dann mit 
den inzwischen 15 Partnervereinen und an den 
13 Talente-Nestern gearbeitet. Synergien werden 
genutzt, um die persönliche und sportliche 
Entwicklung des Nachwuchses voranzutreiben. In 
den Talente-Nestern werden Spieler bis zur U14 
trainiert, anschließend kann der Schritt in die 
Stützpunktmannschaften der Vereine erfolgen. 
Eine ähnliche, kontinuierliche Förderung wird 
im ganzheitlichen Konzept auch bei der Ausbil-
dung der vielen motivierten Übungsleiter*innen 
betrieben. Die Vision dahinter fasst Torsten 
Manke zusammen: „Ziel ist es, nicht nur in die 
Leistung, sondern auch in die Breite zu fördern. 
Darum arbeiten wir mit sowohl hoher Qualität als 
auch hoher Quantität. Breitensport, Freizeitsport 
und Leistungssport schließen sich nicht aus. Sie 
können wunderbar nebeneinander existieren.“ 

SCC JUNIORS

Wieder am Netz
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BOUNCE HOUSE
Die Volleyball Bundesliga der Männer  –
jetzt als interaktives Sporterlebnis

Du willst mehr als „nur“ das Spiel deines 
Lieblingsclubs     sehen?

Ab sofort kommst du so nah an die Liga     und 
Clubs wie nie zuvor. Neben dem Livespiel warten 
ausgiebige Vorberichte, Insights und Analyse-
talks im BOUNCE HOUSE     auf dich. 

Alle Infos zum Sendeplan, Statistiken 
und Highlightclips     findest du auf 
unseren Kanälen:

www.bouncehouse.tv
@bouncehouse.tv
@bouncehouse.tv
@bouncehouse.liga

W

DONATION  20€
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Als die Berlin Recycling Volleys vor drei Jahren 
ihre Partnerschaft mit der Berliner Stadtmis-
sion aufnahmen, stand der persönliche Dialog 
im Zentrum des Geschehens. Durch regelmäßige 
Vor-Ort-Besuche, beispielsweise in der Bahnhofs-
mission am Zoologischen Garten, wurden vermeint-
liche Vorurteile und Schwellen kontinuierlich 
abgebaut. Dann jedoch kam im Frühjahr 2020 der 
Corona-Ausbruch und stellte in den vergangenen 
eineinhalb Jahren eine unüberwindbare Hürde für 
den direkten Kontakt dar.

Das Bestreben, die Partnerschaften auch in einer 
Pandemie-Saison zu pflegen, war allerdings unge-
brochen groß und so entwickelte der Hauptstadt-
club zügig alternative Ideen. Erster Anknüpfungs-
punkt zur Hilfe sozial Schwächerer war die große 
Pappaufsteller-Aktion der Initiative ZEICHEN SETZEN, 
welche die Tribünen der Max-Schmeling-Halle und 
mit fünf Euro für jeden erworbenen „Pappfan“ auch 
den Spendentopf füllte. Dazu war es insbesondere 
dem außerordentlichen Engagement von Benjamin 
Patch zu verdanken, dass aus den verschiedenen 
Aktionen insgesamt eine Spendensumme von 4.250 
Euro für die Berliner Stadtmission erzielt wurde. Der 
US-Amerikaner versteigerte gemeinsam mit den 
BR Volleys acht handgefertigte Vasen und wählte 
als zusätzlichen Spendenzweck für die Erlöse die 
Flüchtlingshilfe des UNIONHILFSWERKS aus. 

Für die neue Spielzeit soll die persönliche Begeg-
nung – wie im gesellschaftlichen Leben – auch 
beim sozialen Engagement des Deutschen Meis-
ters wieder verstärkt Einzug halten. So besuchte 
Geschäftsführer Kaweh Niroomand im September 
das neugeschaffene Zentrum am Zoo der Berliner 
Stadtmission. Die Begegnungsstätte unter den 
bekannten S-Bahn-Bögen bietet ideale Voraus-
setzungen, um Menschen, mit oder ohne Obdach, 
zusammenzubringen. Neben der Übergabe der 
Spenden aus der vorherigen Saison standen bei 
diesem Termin vor allem die Visionen für die 
Zukunft und die neue Spielzeit im Mittelpunkt. 
Schnell herrschte Einigkeit, dass der direkte 
Austausch von Auge zu Auge zuück in den Mittel-
punkt der Zusammenarbeit rücken soll und 
dieser sich längst nicht nur auf die Profiabtei-
lung beschränken, sondern auch explizit auf den 
Nachwuchsbereich ausweiten soll. Zusammen 
wird derzeit an einem ganzheitlichen Konzept 
gearbeitet, um die Kooperation für die neue 
Spielzeit mit Leben zu füllen. Darüber hinaus 
bietet die Zuschauerrückkehr ebenso endlich 
wieder die Chance, die Partnerschaften mit der 
Hartmut-Spittler-Fachklinik und den Freunden 
des Deutschen Herzzentrums zu pflegen. Wie 
alle Bereiche der Vereinsarbeit soll das soziale 
Engagement nach vielen Monaten der limitierten 
Möglichkeiten nun neuen Schwung aufnehmen.

Soziales Engagement

Zurück zur Begegnung
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Der Sport-Club Charlottenburg e. V. (SCC Berlin), Heimatverein der BR Volleys, besitzt eine 
bereits 119-jährige Geschichte und bietet seinen über 7000 Mitgliedern die Möglichkeit 
in 36 Sportarten aktiv Sport zu treiben. Damit ist der SCC einer der größten und auch erfolg-
reichsten Mehrspartenvereine Berlins. 

Zur Angebotspalette des Vereins gehören: American Football, Baseball & Softball, Eishockey, 
Eiskunstlauf, Fußball, Gesundheitssport, Gymnastik & Fitness, Handball, Hockey, Kegeln, 
Kung Fu, Lacrosse, Leichtathletik, Moderner Fünfkampf, Quidditch, Radwandern & Radsport, 
Rhythmische Sportgymnastik, Rollhockey, Schwimmen, Seniorensport, Sitzvolleyball, 
Skating (Inlineskating/Eisschnelllauf), Tennis, Tischtennis, Triathlon sowie Volleyball.

Des Weiteren veranstaltet der SCC mit seiner SCC | EVENTS GmbH eine große Anzahl von 
Lauf- und Inlineskateveranstaltungen in der Sportmetropole - u.a. den BMW BERLIN-MARATHON, 
die ADIDAS RUNNERS City Night, den GENERALI BERLINER HALBMARATHON, sowie die 
Berliner Wasser-Betriebe TEAM-Staffel.

Neben den sportlichen Aktivitäten ist der SCC auch Kooperationspartner für die Er-
gänzende Förderung und Betreuung an zwei Schulen im Bezirk Charlottenburg. Der  
SCC BERLIN betreut an der Paula-Fürst-Schule und der Erwin-von-Witzleben-Grundschule 
über 750 Schülerinnen und Schüler. Hinzu kommen noch sechs Schulsozialarbeiter:innen.  

Weitere Informationen erhalten Sie unter www.scc-berlin.de.
oder über die Geschäftsstelle des SCC Berlin 

Waldschulallee 34 – 14055 Berlin
Tel: 030-302 84 34 

Folgen Sie uns auch auf Facebook unter www.facebook.com/sccberlinev.
und auf Instagram www.instagram.com/sccberlinev/

Gemeinsam sind wir stark.
Sport-Club Charlottenburg e. V.
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Seit zehn Jahren engagiert sich die Berlin Recy-
cling GmbH nicht nur als Hauptsponsor der BERLIN 
RECYCLING Volleys. Gemeinsam mit dem Serien-
meister des deutschen Volleyballs hat der Entsor-
gungs-Spezialist auch konsequent seine Strategie 
der Förderung von Nachwuchsprojekten aus den 
Bereichen Sport, Kultur und Soziales verfolgt. Zum 
runden Geburtstag der Partnerschaft wird der För-
dertopf der Berlin Recycling Crowd nun großzügig 
aufgefüllt.

Seit zehn Jahren ein starkes Team: Die BR Volleys 
haben gemeinsam mit ihrem Titelsponsor viel 
erreicht. Sportlich stehen allein in dieser Zeit 
acht gemeinsame Deutsche Meistertitel in den 
Annalen, der mutige Schritt in die Max-Schmeling-
Halle wurde mit einer rasanten Entwicklung der 
Zuschauerzahlen bis hin zu Europas Nr. 1 belohnt 
und machte die Heimspielstätte zum inzwischen 
international bekannten Volleyballtempel. „Für 
uns war bei allen Erfolgen rund um den Profi-
sport von Anfang an wichtig, dass wir mit diesem 

Sponsorship auch unseren Nachhaltigkeits-An-
spruch konsequent umsetzen,“ führt Tobias-Chris-
tian Schütte, Geschäftsführer der Berlin Recycling 
GmbH, aus. „Unsere Initiative ZEICHEN SETZEN! hat 
in den letzten Jahren viele wertvolle Beiträge für 
die Nachwuchsförderung und für ein lebenswertes 
Berlin geleistet. Eines der Herzstücke dieser Initi-
ative ist die Berlin Recycling Crowd und deshalb 
darf zum Jubiläum unserer Partnerschaft natürlich 
eine große Sonderaktion dort nicht fehlen.“

Unter dem Motto #10fürBerlin stellt das Tochter-
unternehmen der Berliner Stadtreinigung 10.000 
Euro für Projekte der Kinder- und Jugendarbeit in 
Berlin und Umgebung zur Verfügung. Die Vergabe 
erfolgt über den Fördertopf der Berlin Recycling 
Crowd (https://www.berlin-recycling-crowd.de). 
Interessierte Projektstarter:innen der vielfäl-
tigen (Sport-)Vereine, kulturellen und sozialen 
Einrichtungen, Organisationen und Initiativen 
können ab sofort und bis zum 28. Oktober 2021 
ihre gemeinnützigen Herzensprojekte auf der 

#10fürBerlin

10.000 Euro für  
Nachwuchsprojekte in Berlin! 
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Plattform anlegen. Am 02. November gehen alle 
Projekte zeitgleich an die Öffentlichkeit und haben 
den gesamten November Zeit, ihre individuellen 
Crowdfunding-Ziele zu erreichen. Für jede Einzel-
spende ab 10 Euro, die Verwandte und Bekannte, 
Mitglieder oder auch Unternehmen leisten, gibt es 
dabei einen Zuschlag von 20 Euro aus dem Förder-
topf (bis 100% der Zielsumme erreicht sind oder 
der Topf aufgebraucht ist). Schnell sein lohnt sich 
also!

Vorkenntnisse sind für Projektstarter:innen übri-
gens nicht notwendig. Wer sich dennoch unsicher 
ist und mehr darüber erfahren möchte, wie Nach-
wuchsprojekte mit Hilfe von Crowdfunding erfolg-
reich finanziert werden können, warum die Erfolgs-
wahrscheinlichkeit auf der BR-Crowd bei 90% liegt 
und welche Rolle dabei die Crowdfunding-Exper-
ten von fairplaid spielen, der kann sich im kos-
tenlosen Online-Info-Seminar am 14. Oktober 2021 
um 17 Uhr informieren. Nach Beendigung der Fun-
ding-Phase dürfen sich alle Projektstarter:innen 

(eventuell plus Begleitperson/en – abhängig vom 
Infektionsgeschehen) auch noch über eine Ein-
ladung zum Spitzenspiel der BERLIN RECYCLING 
Volleys gegen den „ewigen Rivalen“ VfB Friedrichs-
hafen am 04. Dezember 2021 freuen.  

„Bis dahin heißt es Daumen drücken, dass die 
Crowdfunding-Projek te ihre selbst gesteck-
ten Ziele erreichen, und auch dafür, dass wir am 
4. Dezember hoffentlich ein richtiges Volleyball-
fest mit den Projektstarter:innen und möglichst 
vielen Unterstützer:innen in der Max-Schmeling-
Halle feiern können!“ formuliert Tobias-Christian 
Schütte seine Hoffnungen.

Alle Infos zur Aktion 
#10fürBerlin und die  

Möglichkeit ein Projekt  
zu starten gibt es unter:

www.berlin-recycling-
crowd.de/aktion

57



PLAY WITH 
THE BEST!

OFFIZIELLER
BALLPARTNER

Foto: Conny Kurth
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Wir danken unseren Sponsoren und Förderern!

Verlag
EINFACH MEHR DAVON
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Wir danken unseren Sponsoren und Förderern!

RESTAURANT
BAR    LOUNGE

BERLIN

HUEBER
PERSONAL LEASING UND SERVICE

Cut For You.  
Maßbekleidung für  
Damen und Herren.

2 x in Berlin.

Termin buchen:
www.cutforyou.com
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SCC JUNIORS Partner

BAUPLANUNG

Reinickendorfer
Allgemeine    Zeitung



Alle Heimspiele 2021/2022 

Zuhause im Volleyballtempel
Datum Tag Uhrzeit  Gegner Ergebnis

06.10.2021 Mi 19:30 Helios Grizzlys Giesen

09.10.2021 Sa 17:30 SVG Lüneburg

20.10.2021 Mi 19:30 TSV Haching München

23.10.2021 Sa 17:30 WWK Volleys Herrsching

03.11.2021 Mi 19:30 United Volleys Frankfurt

30.11. - 02.12.2021 CEV CL - Heimspiel 1

04.12.2021 Sa 20:00 VfB Friedrichshafen

18.12.2021 Sa 20:00 Energiequelle Netzhoppers 

06.01.2022 Do 19:30 SWD powervolleys Düren

11.01. - 13.01.22 CEV CL - Heimspiel 2

25.01. - 27.01.22 CEV CL - Heimspiel 3

   Bundesliga       CEV Champions League       Pokal 

Alle Termine stets auf  www.br-volleys.de

62



Die STADT UND LAND fördert den Jugendsport in Berlin und 
unterstützt engagiert den Nachwuchs der BR Volleys. 

www.stadtundland.de  

   #echtkommunal
      wenn man gemeinsam 
          etwas bewegt  



Die Privatbank der Hauptstadt.

Anspruch 
verbindet

KLAUS SIEGERS, VORSITZENDER KLAUS SIEGERS, VORSITZENDER 
DES VORSTANDES DER WEBERBANK DES VORSTANDES DER WEBERBANK 

ACTIENGESELLSCHAFTACTIENGESELLSCHAFT

Als Privatbank der Hauptstadt fühlen wir uns eng mit Berlin und seinen Menschen verbunden. Diese 
Verbundenheit bedeutet für uns auch, Organisationen und Vereine zu fördern, die Herausragendes 
leisten. Die Berlin Recycling Volleys gehören zu den besten Volleyball-Mannschaften Europas und leisten 
eine exzellente Nachwuchsarbeit. Mit unserer langjährigen Partnerschaft verfolgen wir gemeinsam das 
Ziel, die Hauptstadtregion nachhaltig zu stärken.
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